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VORWORT BÜRGERMEISTER

LIEBE AUBERGERINNEN !  L IEBE AUBERGER !

Mit unse-
rem „neuen“ 
Amtsblatt in 
Farbe möch-
ten wir unse-

re Gemeindezeitung noch at-
traktiver gestalten, was hiermit 
glaube ich ganz gut gelungen 
ist. Ein besonderer Dank dafür 
an unsere Julia, die dafür ihr 
gutes, kreatives Händchen be-
wiesen hat. Nach den Sommer-
ferien und der Urlaubszeit star-
ten wir hoffentlich gesund und 
relativ normal in den Herbst. Wir 
haben noch viel vor in Auberg: 
Im September stehen Glasfaser-
grabungen für Marbach/Holler-
berg am Terminkalender. Der 
letzte geplante Asphaltierungs-
abschnitt für das Jahr 2020 soll 

im Oktober am Güterweg Teu-
felsbrücke noch fertig gestellt 
werden. Auch für die Erweite-
rung Grünhäusl-Siedlung rollen 
heuer noch die Bagger. Es wird 
die Erschließung mit Wasser, Ka-
nal und Straße begonnen da-
mit die Bebauung im Frühjahr 
2021 starten kann. Wer noch 
Interesse an einem Grundstück 
hat kann sich jederzeit am Ge-
meindeamt oder bei mir mel-
den! Sollte jemand auf der Su-
che nach einer Wohnung sein 
bitte ebenfalls am Gemeinde-
amt melden, dort gibt es dazu 
aktuelle Informationen. Der 
Herbst lädt zum Wandern ein. 
Zum Besichtigen bieten sich die 
in neuem Glanz erstrahlende 
Hollerbergkirche sowie der neu 
eingedeckte Unterkagererhof 

an. Dass diese beiden Wahr-
zeichen so aussehen wie jetzt, 
haben viele fleißige Hände und 
Spenden möglich gemacht, 
danke nochmal recht herzlich 
an alle Mitwirkenden und Gön-
ner. Ein besonderer Dank geht 
an das 13-köpfige „Kirchensani-
erungsteam“ für das ehrenamt-
liche Engagement sowie an un-
seren Altbürgermeister Michael 
Lehner, der die Fäden bei der 
Dachsanierung und Umsetzung 
des Museumskonzeptes am 
Denkmalhof zog.

Euer Bürgermeister
Andreas Wolfesberger
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Gemeinderatssitzung

01.10.2020

Bauverhandlung

09.10.2020

Abfallabfuhr

09.10.2020

Papierabfuhr

29.10.2020

TERMINVORSCHAU

Flächenwidmungsplan-Änderung
In der Gemeinderatssitzung 
am 03. September 2020 wur-
de die Änderung des Flächen-
widmungspanes Nr. 3.36 samt 
ÖEK-Änderung Nr. 1.23 „Schin-
kinger“ sowie die Änderung 
des Flächenwidmungsplanes 
Nr. 3.37 samt ÖEK-Änderung 
Nr. 1.24 „Hess“ beschlossen. 
Schinkinger: In Hehenberg sol-
len Teile der Parz. Nr. 659/3, 
642/2, 641, 659/1 von Grünland 
in Dorfgebiet (Bauland) umge-
widmet werden. Im Änderungs-

bereich ist die Errichtung eines 
Wohnhauses geplant. Das Örtli-
che Entwicklungskonzept muss 
angepasst werden. Hess: In 
Hehenberg 26 soll ein Teil der 
Parz. Nr. 665/3 von Grünland in 
Dorfgebiet umgewandelt wer-
den. Es ist vorgesehen, dass auf 
diesem Grundstück ein Carport 
oder ein Einfamilienhaus errich-
tet wird. Das Örtliche Entwick-
lungskonzept muss angepasst 
werden. Die Änderungspläne 
werden von 28. September 

2020 bis einschließlich 27. Ok-
tober 2020 am Gemeindeamt 
während der Amtsstunden zur 
Einsicht aufliegen. Innerhalb 
dieser Zeit besteht die Mög-
lichkeit schriftliche Anregungen 
oder Einwendungen beim Ge-
meindeamt einzubringen.

Entschädigung für Bankettpflege
Landwirte, die den öffentlichen Grund (z.B. Bankette) entlang von 
Güterwegen mähen, können unter bestimmten Voraussetzungen 
eine Entschädigung in Höhe von € 0,13 je Laufmeter (pro Seite) 
erhalten.

Voraussetzung
Die Mäharbeiten sind auf der gesamten Länge des landwirtschaft-
lich genutzten Grundes (sowohl Eigengrund als auch Pachtgrund) 
zu erbringen.

Der öffentliche Grund ist mindestens 2-mal pro Jahr ordentlich zu 
mähen und das Gras ist abzutransportieren.

Die Entschädigung wird auf Antrag der Landwirte ausbezahlt – An-
tragsfrist ist der 10. Dezember 2020. Auf der Rechnung müssen die 
jeweiligen Güterwege mit der betreffenden Länge angeführt wer-
den.

Feuerwehr
Auberg

Ankauf eines Mannschafts-
Transportfahrzeuges

Die FF-Auberg benötigt ein neu-
es Mannschafts-Transportfahr-
zeug (MTF). Dieses soll noch im 
Jahr 2020 angekauft werden. 
Die Finanzierung erfolgt durch 
die FF-Auberg. Es wird um För-
derung beim Oö. Landes-Feuer-
wehrverband angesucht. Dies 
wurde in der letzten GR-Sitzung 
beschlossen.

Wanderwege

Im Juli wurden die Sitzbänke  
entlang der Wanderwege in der 
Gemeinde erneuert. Organisiert 
wurde die Renovierung von Vi-
zebürgermeister Starlinger (Ge-
sunde Gemeinde). Aufgestellt 
und montiert wurden die neu-
en Sitzbänke aus Holz von Sepp 
Scheiblhofer und Adolf Schietz.
Ein herzliches Dankeschön für 
euren Einsatz. 

Neue Sitzbänke
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Blutspendeaktion

 

SPENDE BLUT – RETTE LEBEN! 

BLUTZENTRALE LINZ | WWW.BLUT.AT 

 Die Gemeinde Auberg und der Blutspendedienst vom Roten Kreuz OÖ laden Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION 
AUBERG 

 

Montag, 5. Oktober 2020 
15:30 - 20:30 Uhr 

Gemeindeamt 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende 
für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

 Unblutige zahnärztliche Eingriffe  
In den letzten 3 Tagen: 

 Desensibilisierungsbehandlung 
(Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 
 Zahnsteinentfernung 
 Zahnextraktion  
 Wurzelbehandlung 

 In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 
 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 

Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 
 Einnahme von Antibiotika 

In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebieten 

 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 
bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  Weitere Blutspendetermine können Sie in 
Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe/blutspende erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 
Antworten auf Fragen rund um Covid-19 finden sie auf www.blut.at   
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DIE NÄCHSTEN VERANSTALTUNGEN 
UND KURSE

15. Oktober 2020
Unterkagererhof 

Stubengespräche: 
„Dialekte und Mundart im 

Wandel - Was macht unsere 
Mundart aus?“

20., 21. und 28. Oktober 2020
Familienforschung für Einsteiger

30. Oktober 2020
„Pack ma zam für heuer“ 

Erntedankfest und Jahresaus-
klang am Unterkagererhof

Informationen unter 
www.unterkagererhof.at

Denkmalhof Unterkagerer
Sanierungsarbeiten in vollem Gange

Mitte Juli war Baustart für um-
fangreiche Sanierungsarbeiten 
am Denkmalhof Unterkagerer. 
Diese sind Bestandteil eines 
Leaderprojektes zur Umsetzung 
eines neuen Museumskonzepts. 
Begonnen wurde mit der Sanie-
rung der Dacheindeckungen. 
Sie waren in die Jahre gekom-
men und eine Erneuerung war 
zwingend erforderlich. „Bei der 
Entfernung der hölzernen Schin-
deln, Lattungen und des Un-
terdaches wurden die wahren 
Schäden sichtbar und die drin-
gende Notwendigkeit der Sa-
nierung mehr als bestätigt“, be-
richtet Vereinsobmann Michael 
Lehner vom Verein Denkmalhof 
Unterkagerer, der gemeinsam 
mit der Unterkagererhof- Ko-
ordinatorin Silke Liebegott und 
der Schriftführerin Brigitta Mitter 
die Sanierungsarbeiten koordi-
niert. In der Folge wurden die 
morsche Dachkonstruktion und 
Schalungen ausgebessert, eine 
Dachpappe aufgebracht und 
die Lattung für die Lärchenholz-
schindeleindeckung saniert und 
neu eingefasst, sowie die Dach-
rinnen aus Lärchenholz erneu-
ert, beschreibt Liebegott den 
Bauablauf. Die Schindeleinde-
ckung der Nord- und Südseite 
des Wohntraktes ist mittlerwei-

le fertiggestellt. „Der Kosten-
voranschlag alleine für diesen 
Bauabschnitt beträgt 86.000 
Euro“, informiert Vereinsob-
mann Lehner. Die Bauarbeiten 
wurden von der Firma Weber 
durchgeführt. Ebenfalls mitge-
holfen haben Bauhofmitarbei-
terinnen einzelner Gemeinden 
des Bezirkes, die stundenweise 
im Einsatz waren. Die Gemein-
den sind ja de facto Besitzer des 
Denkmalhofes. „Ich bin diesen 
Gemeinden und den Bauhof-
mitarbeitern sehr dankbar für 
die geleisteten Arbeitsstunden. 
Ohne deren Hilfe wäre die Sa-
nierung finanziell nicht zu be-
wältigen gewesen“, bedankt 
sich Vereinsobmann Michael 
Lehner bei den Bürgermeistern 
und Bauhofmitarbeitern. Sym-
bolisch am Foto vertreten sind 
diese durch die Auberger Ge-
meindearbeiter Franz Mitter-
mayr und Gottfried Hauzenber-
ger. Den Dank spricht Lehner 
auch jenen Gemeinden aus, 
denen es nicht möglich war, 
Arbeiter zur Verfügung zu stel-
len, sich aber durch finanzielle 
Spenden solidarisch zeigten. 
Auch dem Auberger Standort-
bürgermeister Andreas Wolfes-
berger ist es ein großes Anlie-

gen, dieses wertvolle Kulturgut 
zu erhalten und schließt sich 
dem Dank an die Gemeinden 
an: „Ich bin allen sehr dankbar, 
die sich hier einsetzten, beson-
ders dem Vereinsvorstand mit 
Obmann Altbürgermeister Mi-
chael Lehner. So bleibt der Hof 
für die nächsten Jahre muse-
ums- und veranstaltungsfit.“ Die 
weiteren Sanierungsschritte be-
treffen die Stiege zum Aufgang 
zur Knechtkammer und einzel-
ne Instandsetzungen der Innen-
räume. In der zweiten Septem-
berwoche wird das Strohdach 
saniert. Für die Umsetzung des 
neuen Museumskonzeptes, an 
dem derzeit intensiv gearbeitet 
wird, wurde ein Leaderbudget 
im Gesamtausmaß von 130.000 
Euro genehmigt. Der Führungs-
betrieb für Kleingruppen bis 10 
Personen, sowie der Seminar- 
und Herbergsbetrieb wird auch 
während der Bauarbeiten auf-
rechterhalten.

Quelle: Helmut Eder
BezirksRundschau Rohrbach
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SPENDEN

Über Spenden freut sich der 
Verein Denkmalhof Unterka-
gerer auf folgendes Konto:

Raiba Region Neufelden
IBAN:AT69 3430 0000 0091 3012

Der Verein Denkmalhof Unter-
kagerer und die Veranstalter 
hoffen, dass der Auberger He-
xenmarkt nächstes Jahr wieder 
stattfinden kann. 

Quelle: Lydia Scheiblhofer
Hexenmarkt-Team

Termin für nächstes Jahr:
10. Oktober 2021

Hexenmarkt 2020 abgesagt!
Die aktuelle Covid-19 Situation 
veranlasst uns leider den Au-
berger Hexenmarkt 2020 abzu-
sagen. Aufgrund der corona-
bedingten Auflagen sehen wir 
uns nicht in der Lage, den Markt 
heuer zu veranstalten. Wir be-
dauern die Absage in Hinblick 
auf die Standler und unsere vie-
len treuen Besucher. Der Ausfall 
des heurigen Hexenmarktes ist 
für uns besonders dieses Jahr 
sehr schmerzhaft, da wegen 
der umfangreichen Sanierung 
der Dacheindeckung – Schin-
deldach des Wohntraktes und 
Strohdach des Wirtschaftstrak-
tes, unser Verein große finanziel-
le Ausgaben zu tätigen hat und 
uns diese Einnahmen fehlen.

GRANIT 
PILGERN

Wegbegleiter im 
Oberen Mühlviertel

Der Granitpilger-Weg führt in 
vier Tagen über fast 100 Kilo-
meter durch das Granitland 
des Oberen Mühlviertels. Vier 
Wallfahrtskirchen, zehn Kirchen 
und zahllose Kleindenkmäler 
liegen am Weg.

Christian Huber und der Fo-
tograf Andreas Balon stellen 
dreißig spirituelle Stationen 
entlang des Weges vor, vom 
Heiligen Bründl bis zur Wall-
fahrtskirche. Sie zeigen die alte 
Sakrallandschaft der Mühlviert-
ler Granitbildstöcke, Kapellen 
und Kirchen.

Das persönliche Pilgergebet 
stammt von Abt Lukas Dikany 
aus dem Stift Schlägl.

Die Granitpilgern-Wanderkarte 
mit dem genauen Wegverlauf 
und Vorschlägen zu Etappen, 
Einkehr und Unterkunft liegt 
bei. Verkaufspreis: € 18,00 
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Sport Union, Viva und Gesunde Gemeinde

Am 22. August fand am Tennis- und Freizeitgelände in Hollerberg 
der Aktionstag für Kinder und Jugendliche in unserer Gemeinde 
statt. 26 Kinder im Alter von 10 bis 14 Jahren folgten der Einladung 
und verbrachten einen Nachmittag voller Spiel, Spaß und natür-
lich jeder Menge Action! Aufgeteilt in insgesamt fünf Teams wurde 
um den Sieg im Spielewettbewerb gekämpft indem die Kinder Ge-
schicklichkeit, Kraft und vor allem Teamgeist unter Beweis stellten. 
So gab es etwa Kübelspritzen, Basketball, Hockey, Tennis, Seilziehen 
und „Blindes Vertrauen“.

Zusätzlich wurden noch die Möglichkeiten geboten einen Hinder-
nisparkour mit dem Fahrrad zu bewältigen, auf der AirTack-Matte 
allerhand Tricks zu lernen oder auf der Slackline zu balancieren. Für 
die gesunde Stärkung zwischendurch sorgte die Gesunde Gemein-
de und mixte mit den Kindern kreative Vitaminsmoothies. Dank des 
Wetterglücks konnten zum Abschluss dann auch noch für den
großen Hunger Knacker und Käsekrainer gegrillt werden. 

Um spontane Aktivitäten, zum Beispiel gemeinsam Volleyball spie-
len wie am vergangenen Samstag, unkompliziert kommunizieren zu 
können, wurde eine WhatsApp Gruppe erstellt.

Wenn jemand Interesse hat in dieser Infogruppe dabei zu sein, dann 
bitte einfach bei Martina Schauer unter 0650 7627947 melden.

Für den späteren Nachmittag 
hatte der Jugendverein Viva 
alle Jugendlichen ab 15 Jahre 
aus Auberg und Umgebung zu 
einem Tag der offenen Tür ins 
Klubhaus eingeladen. 20 Bur-
schen und Mädchen kamen 
um Mitglieder des Jugendtreffs 
Viva kennenzulernen. Gemein-
sam verbrachten sie einen un-
terhaltsamen Abend und erfuh-
ren allerhand Interessantes über 
die angebotenen Aktivitäten 

Wir, die Sport Union, der Ju-
gendtreff Viva und die Gesun-
de Gemeinde haben uns über 
die rege Teilnahme der jungen
Aubergerinnen und Auberger 
am Aktionstag sehr gefreut. 
Durch die gezeigte Begeiste-
rung und Freude, das Interesse 
für Neues und der ansteckend 
guten Laune wird dieser Akti-
onstag für uns alle in schöner 
Erinnerung bleiben.

HERZLICHEN DANK DAFÜR!

Quelle: Elisabeth Schietz

und Möglichkeiten der gemein-
samen Freizeitgestaltung. 15 
Jugendliche haben sich direkt 
entschlossen dem Jugendtreff 
beizutreten und in Zukunft aktiv
mitzumachen. Es ist geplant im 
Zuge der Chipkartenübergabe 
mit den neuen Mitgliedern eine 
nette Grillerei zu veranstalten 
wo schon neue Pläne für mögli-
che Ausflüge und Veranstaltun-
gen gemeinsam geschmiedet 
werden können.

Aktionstag für Kinder und Jugendliche
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Mein Raiffeisen 
Gelb-Transporter
Eigenes Haus, neue Wohnung 
oder Studenten-WG? Ganz egal: 
Es gibt jede Menge Dinge, die 
von A nach B müssen.  Genau 
dafür stellen wir unseren Kundin-
nen und Kunden den Raiffeisen 
Gelb-Transporter zum freundli-
chen Preis von Euro 25,- pro Tag 
zur Verfügung. Einfach ausbor-
gen, vollpacken, losstarten. Der 
Gelb-Transporter hat sein Quar-
tier bei der Raiffeisenbank in St. 
Martin im Mühlkreis. Am verein-
barten Tag kann er dort zwischen 
7:00 und 18:00 Uhr übernommen 
werden. Dort ist er auch wieder 
gereinigt und vollgetankt zurück-
zugeben. Weitere Informationen 
auf der Homepage www.rbneu-
felden-gelbtransporter.at

Quelle: Raiffeisenbank 
Region Neufelden

Oö. Volksbildungswerk
Helmut Eder folgt Franz Madlmayr als neuer Bezirksleiter

Meistertitel
Meisterinnen und Meister kön-
nen mit Ende August 2020 in öf-
fentliche Dokumente wie z. B. 
Reisepass, Personalausweis oder 
Führerschein ihren Meistertitel 
eintragen lassen und als Abkür-
zung „Mst.in“ bzw. „Mst.“ vor 
dem Namen führen. Dazu muss 
man als Antragsteller lediglich 
das Meisterzeugnis bzw. die Ur-
kunde zur jeweiligen Behörde 
mitnehmen. Der Meistertitel ist 
damit formal dem akademi-
schen Bachelor gleichgestellt.

Quelle: WKO 

WISSENSWERTES

Franz Madlmayr war seit 2013 sehr erfolgreich als Bezirksleiter und 
seit 2014 auch im Landesvorstand des OÖ. Volksbildungswerk tätig. 
Das OÖ. Volksbildungswerk bedauert ganz außerordentlich, dass 
Franz Madlmayer die Funktionen aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr weiterführen kann, er jedoch seinen Nachfolger Helmut 
Eder weiterhin tatkräftig unterstützen wird. Das OÖ. Volksbildungs-
werk freut sich ganz besonders, dass Helmut Eder, der mit dem Un-
terkagererhof bereits seit Jahren eine intensive Zusammenarbeit 
mit dem OÖ. Volksbildungswerk pflegt, für die Bezirksleitung von 
Rohrbach gewonnen werden konnte. Zahlreiche Ideen und Pläne 
sind mit ihm am Start und er freut sich, die zwölf Mitgliedsvereine im 
Bezirk noch mehr zu vernetzen und weitere Mitglieder dazu zu ge-
winnen. Auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit freut sich das OÖ. 
Volksbildungswerk und wünscht Helmut Eder viel Erfolg bei dieser 
für Kultur und Bildung so wichtigen Aufgabe.

Quelle: Landesverband OÖ. Volksbildungswerk

INFORMAT ION

Der aktuelle Trinkwasserbe-
fund der Gemeinde Auberg 
ist jederzeit auf der Gemein-
dehomepage unter www.au-
berg.at (Gesundheit & Sozia-
les) abrufbar.
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Frühmorgens, wenn es oft noch dunkel ist, sind sie schon im Einsatz und werden von uns kaum wahr-
genommen. Erst wenn wir sie vergessen und sie deshalb nicht vor unserem Haus anhalten, wird uns 
bewusst, wie wichtig diese Menschen für uns sind. Die Rede ist von den Mitarbeitern der Restmüll- und 
Papierabfuhr. Tagtäglich entleeren sie unsere Abfalltonnen und sorgen damit für eine sichere Ent-
sorgung. Ob schmale steile Zufahrten, herunterhängende Äste, keine Umkehrmöglichkeit, schwere 
Restmüllsäcke oder oft nur sehr kurze Fahrwege zwischen den zu entleerenden Tonnen: Keine Heraus-
forderung ist den Müllwerkern zu groß.
Aber man kann Ihnen die Arbeit auch erleichtern.
Bitte stellen Sie Ihre Tonne so auf, dass Räder und Griff zur Straße 
zeigen und stellen Sie, wenn möglich, die Tonnen gemeinsam mit 
Ihren Nachbarn bereit. Das spart Zeit bei der Entleerung und sorgt 
dafür, dass die Behinderung des Verkehrs durch das Sammelfahr-
zeug gering bleibt.

Gerade bei schweren Abfällen, wie etwa Windeln, soll in erster Linie 
die Restmülltonne und nicht ein oranger BAV Sack verwendet wer-
den. Die orangen BAV Säcke müssen per Hand in den Pressraum 
des Fahrzeuges geworfen werden, bei den Tonnen hingegen funk-
tioniert die Entleerung maschinell. Denken Sie daran, dass der De-
ckel Ihrer Tonne geschlossen sein muss. Überfüllte Abfallbehältnisse 
sowie neben der Tonne stehende Abfälle bleiben stehen.

Fallen vorübergehend mehr Abfälle an, als 
in Ihrer Mülltonne Platz haben, können Sie 
am Gemeindeamt oder in einem ASZ oran-
ge BAV-Säcke à € 5,00 kaufen. Den Sack 
stellen Sie gemeinsam mit Ihrer Restmüllton-
ne zur Entleerung bereit.

Tipp: Besser ist es, Windeln oder sonstige schwe-
re Abfälle in die Tonne zu geben, und den leichteren 
Restmüll in einem orangen BAV Sack zu entsorgen. Das 
schont das eigene Kreuz und das der Mitarbeiter.

Ist es Ihnen auch schon einmal passiert, dass im Winter 
Ihre Restmülltonne nicht vollständig entleert wurde? 
Das liegt wahrscheinlich daran, dass nasse Abfälle ein-
geworfen wurden und somit in der Tonne angefroren 
sind.

Tipp: Geben Sie im Winter nasse Abfälle erst in 
einen Plastiksack und werfen sie diesen dann in die 
Restmülltonne. Somit wird ein Anfrieren an der Restmüll-
tonne verhindert und die Tonne kann vollständig ent-
leert werden.

Freihalten von 
Zufahrtsstraßen und Wegen

Freundliche Helfer im Hintergrund!

Das Lichtraumprofil ist gesetzlich vorge-
schrieben und muss auch eingehalten wer-
den. Werden die Sammelfahrzeuge durch 
herunterhängende Äste behindert oder so-
gar beschädigt, kann es gut möglich sein, 
dass die betroffenen Liegenschaften nicht 
mehr angefahren werden.
Aufgrund einer Erkenntnis des OGH haftet 
der Eigentümer der Bäume, bei Schäden 
an den Müllfahrzeugen.

Quelle: BAV Rohrbach
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Zivilschutz

www.zivilschutz-ooe.at

3

3

3

3
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Projekt Behindertenberatung
Projekt „Behindertenberatung  von A – Z“ für den Bezirk Rohrbach
Der OÖ. KOBV hilft seit seiner 
Gründung im Jahr 1945 nicht 
nur behinderten Menschen, zu 
ihrem Recht zu kommen, son-
dern auch ihre Ansprüche nut-
zen zu können.

Ziel des Projektes ist die berufli-
che Integration und soziale Ab-
sicherung von Menschen mit 
Behinderung.
Die Zielgruppe sind Menschen 
mit Behinderung im berufsfä-
higen Alter (15 – 65 Jahre) und 
deren Angehörige.
Wenn Sie gesundheitliche Ein-
schränkungen und deswegen 

Probleme haben, Ihre Arbeit zu 
behalten oder eine zu finden, 
wenden Sie sich an uns. Es kann 
vieles in Kürze telefonisch, per 
Mail, aber auch vor Ort in jeder 
Bezirkshauptstadt geklärt wer-
den.

Melden Sie sich bei den The-
men wie Behindertenpass, Kün-
digungsschutz, medizinische 
oder berufliche Rehabilitation, 
Umschulungen, Zuschüsse und 
Förderungen, und vielem mehr.

Beratungstermine, die in der 
Arbeiterkammer Rohrbach 

stattfinden, können unter der 
Telefonnummer 0732 656361 
vereinbart werden. Telefoni-
sche Beratungen unter der glei-
chen Nummer, Fragen per Mail 
unter office@ooekobv.at.

Die Beratungen sind kostenlos

Quelle: OÖ. KOBV 
Der Behindertenverband

Oö. Rotes Kreuz 

Am 16. April 2020 durften wir un-
seren neuen ATW (Ambulanz-
transportwagen) im neuen styli-
schen Design in Betrieb nehmen. 
Seither wurden bereits mehrere 
tausend Kilometer unfallfrei zu-
rückgelegt. Sobald die Corona-
Vorschriften es zulassen, wird 
unser neues Fahrzeug verspätet 
den kirchlichen Segen erhal-
ten. Für jene, die ehrenamtlich 
tätig werden wollen, gibt es für 
ATW-Lenker ein verkürztes Aus-
bildungsprozedere (16 Stunden 
Erste-Hilfe-Kurs und Ausbildung Quelle: Rotes Kreuz Neufelden

Dienststelle Neufelden
Eine 24 Stunden Pflege ermög-
licht es hilfsbedürftigen Men-
schen ihren Lebensabend in 
Würde dort zu verbringen, wo 
man sich am wohlsten fühlt – 
nämlich in den eigenen vier 
Wänden! Es gibt eine Vielzahl 
an Unternehmen in Österreich, 
die 24 Stunden Pflegekräfte 
und 24 Stunden Betreuung an-
bieten und sicherstellen, dass 
die Angehörigen in den eige-
nen vier Wänden liebevoll um-
sorgt werden. Zuhause bleiben 
zu können, ist mehrheitlich der 
Wunsch aller älteren Personen, 
denn das vermittelt Schutz und 
Geborgenheit, da man die ver-
traute Umgebung nicht aufge-
geben muss. Weitere Informa-
tionen zur Pflege in Österreich 
erhalten Sie auf der Homepage 
www.pflegeinfo-ooe.at oder im 
kostenlosen Sozialratgeber, der 
am Gemeindeamt aufliegt und 
auch online unter www.land-
oberösterreich.gv.at/ooesozial-
ratgeber abrufbar ist.  

zum Einsatzlenker). Zum „Rein-
schnuppern“ starteten viele 
unserer freiwilligen KollegInnen 
ihre Rot-Kreuz-Laufbahn als 
ATW-Lenker, mittlerweile ha-
ben einige ihre Ausbildung zum 
Rettungssanitäter abgeschlos-
sen und versehen ihre Dienste 
auch am klassischen SEW (Sani-
tätseinsatzwagen).
Wir freuen uns über jeden, der 
einen Schnupperdienst mit uns 
an der Ortsstelle Neufelden ver-
bringen möchte.

Betreuung
24 Stunden Pflege
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Herzlich WillkommenZUGEZOGEN SIND

GEBOREN WURDEN Wir begrüßen unsere neuen Gemeindebürger

Wir gratulieren recht herzlichGEHEIRATET HABEN

Wir gedenken unseren lieben VerstorbenenVERSTORBEN IST

Melissa Zach 
Eltern: 

Melanie Ortner & Patrick Zach

Paul Keinberger
Eltern: 

Thomas Keinberger & Sabrina Höpfl

Sonja Wenzel & Rene Schmalnauer
Hollerberg 70

Nadine Viehböck & Thomas Ganser
Hollerberg 86

Rene Hofer
Iglbach 28

Iris & Clemens Neußl
15. August 2020

Lisa Bellmann & Lukas Randacher
Hollerberg 42

Josef Engleder 
im 93. Lebensjahr

* 11. August 1928       † 26. August 2020

Fachschule Bergheim
Tag der offenen Tür

Am Samstag, 21. November 2020 ist von 10.00 
bis 17.00 Uhr Tag der offenen Tür in der Fach-
schule Bergheim. Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter  Tel.: 0660 182 54 40 oder unter 
www.fachschule-bergheim.at

Quelle: LWBFS Bergheim
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23.09.2020 17.30 Uhr Hanf - Fluch oder Segen Unterkagererhof

01.10.2020 19.30 Uhr Gemeinderatssitzung Gemeindeamt Auberg

02.10.2020 15.00 Uhr Seniorenstammtisch GH Teufelmühle

05.10.2020 15.30 - 20.30 Uhr Blutspendeaktion Gemeindeamt Auberg

09.10.2020 Bauverhandlung Gemeindeamt Auberg Unterschriebene Ansuchen mind. 
1 Woche vorher einbringen

09.10.2020 Abfallabfuhr

14.10.2020 Naturschutz-Beratungstag BH Rohrbach Terminvereinbarung unter
Tel.Nr.: 07289 8851 69413

15.10.2020 Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach Terminvereinbarung unter
Tel.Nr.: 07289 8851 69401

20.10.2020 8.00 - 9.00 Uhr Agrarfoliensammlung ASZ Haslach

28.10.2020 11.00 - 12.30 Uhr Agrarfoliensammlung ASZ Rohrbach

29.10.2020 Betriebsanlagen-Beratungstag BH Rohrbach Terminvereinbarung unter
Tel.Nr.: 07289 8851 69401

29.10.2020 11.00 - 12.00 Uhr Agrarfoliensammung ASZ St. Peter

29.10.2020 Papierabfuhr


